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Was kann man sich unter einem „Browser“ vorstellen? 
Browser – veltenonline.de 
 

Mehr über die Leseansicht in verschiedenen Browsern: 
 
Leseansicht beim Firefox 
Wenn Sie den Firefox verwenden, achten Sie bei längeren Texten oben rechts am 
Ende der Adresszeile auf das kleine Symbol eines Blatt Papiers . Klicken Sie auf das 
Blatt, um die Leseansicht zu aktivieren. An der linken Seite finden Sie dann noch ein 
Menü, mit dem Sie Schriftgröße und Farbe verändern können. Außerdem gibt es eine 
eingebaute Vorlesefunktion. 
 
Leseansicht beim neuen Edge 
Beim neuen Edge wird die Leseansicht ähnlich aktiviert wie beim Firefox, allerdings 
gibt es hier als Symbol ein kleines aufgeschlagenes Buch. Das Buch-Symbol 
versteckt sich am Ende der Adresszeile hinter einem Kreis mit drei kleinen Punkten 
für “weitere Aktionen”. Beim Edge Browser heißt der Lesemodus etwas umständlich 
“immersiver Reader”. Das Wort “immersiv” stammt vom lateinischen immergere 
(„eintauchen“) und bedeutet, dass etwas einnehmend oder tiefgehend erlebbar ist. 
Außerdem gibt es auch die Edge die Möglichkeit, dass man sich die Texte vorlesen lassen 
kann. 

 
Leseansicht beim Chrome 
Der Chrome hat jetzt auch endlich einen Lesemodus, allerdings ist dieser in den 
Einstellungen etwas versteckt. Klicken Sie zunächst rechts oben auf die drei kleinen Punkte, 
um das Menü einzublenden. Fahren Sie jetzt mit dem 
Mauszeiger auf den Menüpunkt “weitere Tools”. Hier 
finden Sie den Lesemodus neben dem Symbol einer 
aufgeschlagenen Buchseite. Wenn Sie auf “Chrome 
anpassen” klicken, können Sie das Symbol des 
Lesemodus auch dauerhaft zu Ihrer Symbolleiste 
hinzufügen. Dadurch können Sie den Lesemodus 
zukünftig rechts oben im Browser mit nur einem Klick 
aktivieren. 
Interessant: Google Chrome hat die Leseansicht in eine 
Seitenleiste verlagert, anstatt sie bildschirmfüllend 
darzustellen. Man kann den Artikel lesen, während die ursprüngliche Webseite links daneben 
noch sichtbar bleibt. Das kann nützlich sein, wenn man zwischen beiden wechseln möchte. 

https://veltenonline.de/browser/
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Andererseits kann es ablenkend sein, wenn die Originalseite sichtbar bleibt und in der 
schmalen Seitenleiste kann der Text gedrängt wirken. Im Vergleich zum Edge oder dem 
Firefox gibt es beim Chrome leider nicht das Gefühl eines „echten“ Lesemodus. 
 
Leseansicht beim Safari 
Der Safari, der Standard-Browser auf allen Apple-Computern, hat natürlich ebenfalls einen 
Lesemodus. Das Symbol für den Lesemodus befand sich früher in der Adresszeile des 
Browsers, und zwar auf der linken Seite ganz am Beginn der Zeile. Es sind 4 kleine Striche, 
die abstrakt ein beschriebenes Papierblatt darstellen sollen. Bei neueren Versionen des 
Safari-Browsers wird dieses Symbol nicht mehr angezeigt, der Lesemodus kann aber 
trotzdem noch aktiviert werden, indem man oben in der Menüleiste auf “Darstellung” und 
dann auf “Reader einblenden” klickt. 
 


